
Wir wollen mit unseren hei-
mischen Unternehmen weiter im 
Dialog bleiben und sie beim Erhalt 
und der Schaffung von Arbeits-
pätzen unterstützen. 
 
Auch wollen wir ehrenamtliche 
Tätigkeiten  und die Arbeit unser-
er Vereine im Stadtgebiet weiter 
fördern. 
 
Wohnen und Leben 
 
Unser Schulangebot muss 
unbedingt  erhalten bleiben, um 
unsere Stadt auch für junge 
Familien attraktiv zu halten. Hierzu 
gehört auch der Erhalt des 
Hallenbades, nicht zuletzt auch 
für den Schulsport. 
 
Rat und Verwaltung müssen sich 
intensiv um eine Sicherstellung 
unserer hausärztlichen Versor-
gung kümmern.  
 
Im gesamten Stadtgebiet ist bei 
allen öffentlichen Gebäuden, Ein-
richtungen und Verkehrswegen die 
Barrierefreiheit sicherzustellen. 

Wir wollen uns dafür einsetzen, 
das positive  Stadtbild der Kern-
stadt und der Ortsteile   weiter zu 
verbessern. 
 
So bedarf es verstärkter An-
strengungen sinnvolle Nach-
folgenutzungen für Leerstände 
gerade von Geschäftsräumen zü-
gig zu erreichen. 
 

 
 
Viele Bänke im Stadtgebiet sind 
erneuerungsbedürftig, hier muss 
die Verwaltung tätig werden. Eine 
Finanzierung über Sponsoren ist 
möglich auch die SPD wird sich 
beteiligen. 

Wir werden uns weiter für eine 
Stärkung des touristischen An-
gebotes einsetzen. 
 
Tourismus stärken 
 
Es ist sehr bedauerlich, dass die 
CDU-Ratsmehrheit unsere Vor-
schläge, planerisch für eine 
Erweiterung des Skigebietes 
Schlossberg  aktiv zu werden 
abgelehnt hat. Wenn man bei der 
Unteren Forstbehörde nicht weiter 
kommt, muss man das Thema halt 
auf anderer Ebene vorantreiben.  
Die SPD wird hier am Ball bleiben. 
 
Wir wollen auch, dass sich 
Medebach um den Bau einer 
Anlage für die olympischen 
Snowboardtrendsportarten Half-
pipe und Slopestyle bemüht. Hier 
wird  bundesweit ein Standort 
gesucht. 
 
Im gesamten Stadtgebiet sollen 
erheblich mehr Papierkörbe und 
Aschenbecher aufgestellt wer-
den. 

Medebachs Zukunft    
positiv gestalten ... 
 

... unter diesem Motto stellen wir Ihnen eine Reihe von Themen vor, für die sich die 
SPD in den kommenden Jahren im Stadtrat besonders einsetzen will.  
Einige Anträge hierzu wurden von der CDU-Ratsmehrheit leider bisher abgelehnt. 
Mit Ihrer Stimme für die SPD unterstützen Sie unsere Vorschläge und tragen aktiv 
zur positiven Gestaltung von Medebachs Zukunft bei.

Nr. 46
Mai 2014

A
n 

al
le

 H
au

sh
al

te

Ihr SPD-Landratskandidat stellt sich vor 
 

Reinhard Brüggemann 
 

Verheiratet und Vater von 4 Kindern 
 
Geboren in Eversberg als drittes von später fünf Kindern 
Schule in Eversberg und Meschede 
Ausbildung zum Fernmeldehandwerker 
Fachoberschule des Hochsauerlandkreises 
Studium an der FH und TU Berlin Abschluss: Dipl. Ing. 
Entwicklungsingenieur bei der Siemens AG, Berlin. 
In unterschiedlichen Funktionen und Bereichen der Energiebranche tätig (VEW, RWE, 
WWE, Westnetz) 
Nebenberufliche Projektleitungen in Europa, Asien und Amerika 
Mitglied im Kreistag des Hochsauerlandkreises 
 

          

Liebe Medebacherinnen und Medebacher,
am 25.05.2014 wird im Hochsauerland zum ersten mal seit 9 
Jahren wieder ein neuer Landrat gewählt. 
Ich stelle mich zur Wahl, weil ich davon überzeugt bin, in einer 
sich zunehmend globalisierenden Welt die Geschicke unseres 
Kreises mit Herz und Vernunft in eine positive Zukunft führen zu 
können.  
Der Hochsauerlandkreis ist ein Teil  Südwestfalens und damit 
der drittgrößten Industrieregion Deutschlands. Was liegt da 
näher als einem Ingenieur mit sozialer und 
betriebswirtschaftlicher Kompetenz, die Leitung des Kreises 
anzuvertrauen. 
Schon als Kind habe ich die Vorteile von Teamarbeit 
kennengelernt. Unsere  kleine Landwirtschaft erledigten wir 
zusammen mit einer befreundeten Familie. Jeder leistete nach 
seinem Vermögen seinen Beitrag und wurde dafür 
wertgeschätzt. Zusammen konnten wir so weitaus mehr 
erreichen als einzeln. 
In der Schule und später in der Ausbildung lernte ich neues viel 
leichter im Team. 

Im Studium entwickelte sich dann die Teamarbeit zum absoluten 
Erfolgsmodell. Nur durch die Zusammenarbeit mit 3 Freunden 
konnte der Stoff in kürzester Zeit erarbeitet werden. Später als 
Ingenieur wurde Teamarbeit zum Schlüssel der präzisen und 
termingerechten Abwicklung von Großprojekten, die durch mich 
geleitet wurden. 
 

Ich bin davon überzeugt, dass auch eine moderne Verwaltung 
als Team effizienter und erfolgreicher arbeiten kann. Durch die 
Würdigung des Beitrags eines  jeden einzelnen kann der Weg 
von der Verwaltung zur Gestaltung leichter beschritten werden. 
Oft muss man den Mut haben, neue Wege zu beschreiten, wenn 
die alten nicht mehr zum Ziel führen. Mut, einzelne Dinge zu 
verändern um so  das Gewohnte und Liebenswerte zu erhalten 
und weiterzuentwickeln.  
 
Haben Sie den Mut zur Veränderung, schenken sie mir Ihr 
Vertrauen und geben Sie mir ihre Stimme als Landrat des 
Hochsauerlandkreises. 
 

Ihr Reinhard Brüggemann 
 

 Für Sie in den Kreistag:   
 

Veronika Denhof 
 
Alter   59 Jahre 
Wohnort  Medebach 
Beruf   Bürokauffrau 
Vereine  Sauerländer Gebirgsverein 
Hobbys  Familie, spazieren gehen, tanzen 
 
Kontakt  veronika.denhof@yahoo.de 
facebook  Veronika Denhof 
 
   

Positionen: 
 

 Stärkung des Verbraucherschutzes 
 Sicherung der flächendeckenden ärztlichen 24-Stunden-Versorgung 
 Ausbau des öffentlichen Personennahverkehrs, Senkung der Kosten für Jugendliche um 25% 
 Qualitätssicherung des Trinkwassers, KEIN FRACKING IM HSK 
 Bessere interkommunale Zusammenarbeit 
 Demografischer Bereich, lebenswerter HSK für junge Menschen 

 

Fortsetzung:    Medebachs Zukunft positiv gestalten …       
 
Viele Straßen im Stadtgebiet 
sind in einem schlechten Zu-
stand, hier bedarf es stärkerer 
Anstrengungen als bisher, dabei 
sollten abschnittsweisen Asphalt-
deckenerneuerungen gegenüber   
Schlaglochverfüllungen der Vor-
zug gegeben werden. Leider hat 
auch hier die CDU unsere 
Anträge auf Erhöhung der Haus-
haltsmittel für den Straßenunter-
halt abgelehnt. 
 
Wir wollen, dass der Ausbau der 
Landstraßen nach Münden und 
nach Medelon/Hesborn in den 
Landesstraßenbedarfsplan auf-
genommen wird, damit ein 
Ausbau mittelfristig durchgeführt 
werden kann. 
 
Infrastruktur sichern 
 
Wir werden uns weiterhin für  die 
Erhaltung eines leistungsfähigen  
städtischen Bauhofs einsetzen. 
 
Der Erhalt der Feuerwehren in 
allen Ortsteilen ist uns ein 
besonderes Anliegen. Auch für 
Berge muss eine zeitgerechte 
Unterkunft geschaffen werden. 
 
Wir streben die Anschaffung und 
Aufstellung weiterer Hunde-
toiletten an um dem Problem mit 
dem Hundekot in der Kernstadt 
und den Ortsteilen entgegen zu 
wirken. 
 

 
 
Wir wollen eine möglichst rasche 
Breitbandversorgung im ge-

samten Stadtgebiet, vorrangig 
jedoch in der Graftschaft er-
reichen. 
 
Die Parkplätze an den 
Friedhöfen Medebach und 
Medelon sollten gepflastert 
werden. Auch dieses hat die 
CDU bisher mit ihrer Mehrheit 
abgelehnt. 
 
Haushalt u. Steuern 
 
Wir wollen uns dafür einsetzen, 
die Steuerhebesätze für Bürger 
und  Gewerbetreibende mög-
lichst stabil zu halten. 
Um Finanzierungslücken zu 
schließen, solle  eine  Zweit-
wohnungssteuer eingeführt 
werden. Auch dieses blockiert die 
CDU bisher. 
 

 
 
Auch wollen wir nach wie vor ein 
Baukindergeld einführen. 
5000€ pro kindergeldberechtig-
tem Kind beim Neubau eines 
Hauses oder 10% des Kauf-
preises max. 5000€ beim Kauf 
eines Leerstandes. 
Die CDU hat auch dieses bisher 
abgelehnt. 
 
Eine Umrüstung der Straßen-
beleuchtung auf LED-Technik 
ist sowohl aus Umweltschutz- wie 
aus Kostengründen sinnvoll. 
Neue Leuchten sollen grund-
sätzlich mit LED-Technik aus-
gestattet werden, die bestehen-
den Leuchten Zug um Zug um-
gerüstet werden. 
 
Weiter setzen wir uns für die 
regelmäßige Bereitstellung von 
Ausbildungsplätzen in der 
Stadtverwaltung ein. 
 

Wir werden uns für den Erhalt 
der Nachtbusse einsetzen. 
 

 
 
Für den Medebus müssen 
attraktivere Preismodelle ange-
boten werden, um eine stärkere 
Nutzung zu erreichen. 
 

Wir haben uns einiges 
vorgenommen. 
Unterstützen Sie diese 
Vorhaben durch Ihre 
Stimme für die Kandi-
datinnen und Kandidaten 
der SPD! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Schluss noch eine An-
merkung zu unseren politischen 
Mitbewerbern von der FWG: 
 

Leider haben auch Sie viele 
unserer Vorschläge im Rat nicht 
unterstützt. 
 

In ihren Wahlpublikationen nun zu 
suggerieren, die FWG sei die 
einzige Opposition im Rat weil 
CDU, FDP und SPD in einer 
"große Stadtratskoalition" gemein-
same Sache machten ist mehr als 
abenteuerlich. 
 

Eine echte Zählgemeinschaft aus 
CDU, FDP und SPD hat es vor 5 
Jahren 1 mal bei der Wahl der 
stellvertretenden Bürgermeister 
und der Besetzung der Aus-
schüsse gegeben, das war es 
aber auch.  
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Wolfram Wolff 
Bankangestellter 

Wahlbezirk: Medebach 3 

Eva-Maria Papenheim 
Altenpflegerin 

Wahlbezirk: Medebach 2 

Rudolf Kaiser 
Servicetechniker 

Wahlbezirk: Medebach 9 
Medelon 

Thomas Just 
Leitstellendisponent 

Wahlbezirk: Medebach 4 

Brunhilde Sengen 
 Verwaltungsangestellte 

Wahlbezirk: Medebach 5 

Markus Kaiser 
 Ofenbaumeister 

Wahlbezirk: Medebach 6 

Peter Nimscholz 
Kfz.-Handwerker 

Wahlbezirk: Medebach 11 
Düdinghausen/Titmaringhausen 

Werner Dornhöfer 
Bezirksschornsteinfegermeister 

Wahlbezirk: Medebach 8 
Berge / Dreislar 

Karl-Heinz Figgen 
Unternehmensberater 

Wahlbezirk: Medebach 10 
Küstelberg / Deifeld

Manfred Liebig 
Kokillenschlosser 

Wahlbezirk: Medebach 1 

Ekkehard Habel 
Amtsgerichtsdirektor a.D. 

Wahlbezirk: Medebach 12 
Oberschledorn 1 

Reinhold Emde 
Maschinenschlosser 

Wahlbezirk: Medebach 13 
Referinghausen / Oberschledorn 2

 
 
  Reserveliste der SPD Medebach 
 
 

1. Brunhilde Sengen 
Verwaltungsangestellte 

 
2.   Rudolf Kaiser 

   Servicetechniker 
 

3.   Thomas Just 
   Leitstellendisponent 
 

4.   Markus Kaiser 
  Ofenbaumeister 
 

5.   Eva-Maria Papenheim 
   Altenpflegerin 
 

6.   Manfred Liebig 
   Kokillenschlosser 
 

7.   Wolfram Wolff 
   Bankangestellter 
 

8.   Veronika Denhof 
    Bürokauffrau  
 

9.   Peter Nimscholz 
   Kfz.-Handwerker 
 

10.   Ekkehard Habel       
  Amtsgerichtsdirektor a.D.  
 

11.   Michael Hiemer 
   Vertriebsmanager 

 
12.  Werner Dornhöfer 
       Bezirksschornsteinfegermeister 
 
13.  Karl-Heinz Figgen 
       Unternehmensberater 
 
14.  Reinhold Emde 
         Maschinenschlosser 
 

  Ihre Kandidaten für Medebach und seine Ortsteile       

Veronika Denhof 
 Bürokauffrau 

Wahlbezirk: Medebach 7 

Wir wollen  
Medebach 
touristisch  voran 
bringen .. . 

Die Leerstands-
problematik muss 
aktiv angegangen 
werden ... 

Unser Schulangebot 
muss gesichert 
werden... 

Wir wollen ein 
Baukindergeld 
einführen ... 

Unsere hausärztliche 
Versorgung muss 
gesichert werden ... 

Wir müssen mehr 
für den Straßenerhalt  
tun ... 

Die Nachtbusse 
müssen erhalten 
bleiben ... 

Viele Bänke im 
Stadtgebiet sind er-
neuerungsbedürftig ... 


